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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 

Bezirksvertretung Bottrop-Kirchhellen 09.06.2020 Entscheidung 

 
Betreff 

Beschaffung von Spielgeräten im Jahr 2020 
 
Beschlussvorschlag 

Die Bezirksvertretung Bottrop Kirchhellen stimmt der geplanten Beschaffung von 
Spielgeräten für die Spielplätze zu. 
 
1. Matthias Claudius Schule  ca. 13.000 € 
2. Spielplatz Imkerweg ca. 5.000 € 
3. Spielplatz Am Alten Sägewerk ca. 5.500 € 

 

 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
Haushalt im Jahr: 2020 
Produkt und Sachkonto: 130101 78310900 
Art der Ausgabe: Erwerb von Spielgeräten für den Bezirk 
 Bottrop-Kirchhellen 
Bedarf:  
Haushaltsansatz: 23.000,00 € 
zusätzliche Einnahmen:  
einmalige Belastung:  
jährliche Folgekosten: 200,00 € 
 
Begründung:  
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Problembeschreibung / Begründung  

Im Haushaltsplan für das Jahr 2020 stehen für die Beschaffung von Spielgeräten Mittel in Höhe 
von 23.000 € zur Verfügung. Die vorgeschlagenen Ersatzbeschaffungen beziehen sich auf 
Schulstandorte bzw. Spielplätze der Kategorie C (500m²-2500m²).  
Um einen Einstieg in die Umsetzung des politisch beschlossenen Spielplatz- Entwicklungs-
konzeptes anzustoßen sollten vorrangig die Spielplätze der Kategorie A und B themenbasiert 
entwickelt werden. Eine Finanzierung der Großgeräte bei diesen Spielplätzen wird über eine 
Ersatzbeschaffung hinaus in den Haushalt einzustellen sein. Aufgrund der zu erwartenden hohen 
Kosten sollte eine Erneuerung der Spielgeräte bedarfsorientiert bei Versagen vorhandener Geräte 
erfolgen. Eine gesonderte Vorlage hierüber wird zurzeit im Fachbereich vorbereitet. 
Die Spielplätze der Kategorie C und die Kleinspielflächen eignen sich aufgrund ihrer Größe und 
den kleineren zur Verfügung stehenden Geräten nicht für eine themenbasierte Zuordnung. Hier 
kann der gewünschte Effekt nicht erzielt werden. Ebenfalls eignen sich die Spielbereiche an den 
Schulen nicht für eine themenbasierte Ausrichtung, hier steht der funktionale Aspekt im 
Vordergrund. 
Dem entsprechend werden hier weiterhin Ersatzspielgeräte ohne Themenbezug vorgeschlagen. 
Durch die technischen Vorgaben der ZVST sollte eine zeitnahe Entscheidung für die 
Ersatzbeschaffung der Spielgeräte getroffen werden. 
 
Vorschläge der Verwaltung für die Verwendung der Mittel: 
 
 
1. Matthias Claudius Schule 

- Neubeschaffung Schulsport Kletterkombi mit 3er Reck 
- Neubeschaffung 4 Hüpfpilze 

 
Situation: 
An der Matthias Claudius Schule befinden sich mehrere Spielgeräte, die die Bewegung und 
Motorik der Schüler fördern. Hierzu zählen zum Beispiel die Federwippe Vogelschar, die 
Spiellandschaft Mercurius, die Fußballtore oder die Doppelschaukel auf dem Gelände. Die aktuell 
vorhandene Spielkombination der Firma Fritz Müller ist abgängig und kann aus Gründen der 
Wirtschaftlichkeit nicht mehr in Stand gesetzt werden. Des Weiteren sollen die alten und sehr 
wartungsaufwendigen Hüpfpilze ausgetauscht werden.  
 
Vorschlag: 
Der Fachbereich 68 Umwelt und Grün schlägt als Ersatz für die Spielkombination eine 
Kletterkombination mit 3er Reck vor. Diese Kombination fördert in großem Maße die Bewegung 
und Motorik der Schüler. Des Weiteren sollen die oben erwähnten Hüpfpilze gegen neue, 
wartungsarme Hüpfpilze ausgetauscht werden. 
 
Beispielprodukt: 
Als Referenzprodukt schlägt der FB 68 die Schulsport Kletterkombination mit 3er Reck der Firma 
Playparc und 4 Hüpfpilze der Firma Kompan vor. 
 
 
2. Spielplatz Imkerweg 
 

- Neubeschaffung einer Spielkombination  
 
Situation: 
Die Situation des vorhandenen Spielplatzes stellt sich wie folgt dar. Es befinden sich auf dem 
Spielplatz u. a. Spielgeräte wie das Federwippgerät Galopp-Pferd, die 2er Metallschaukel oder 
eine Tischtennisplatte der Firma Schneider, die ein vielfältiges Spielangebot darstellen.  
Die Kletterkombination Höxter der Firma Westfalia ist nun mit 20 Jahren Nutzungsdauer soweit in 
die Jahre gekommen, dass die laufenden Reparaturen den Verfall der Kletterkombination nicht 
mehr aufhalten können.  
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Vorschlag: 
In Anbetracht dessen, wird empfohlen eine Spielkombination mit 2er- Schaukel auf dem Spielplatz 
zu errichten. Somit kann in den folgenden Jahren, die dann zu erneuernde Schaukel gegen ein 
dynamisches Gerät getauscht werden.  
 
Beispielprodukt: 
Als Referenzprodukt empfiehlt der FB 68 die Spielkombination Kaninis mit 2er-Schaukel von der 
Firma Junior. 
 
3. Spielplatz Am Alten Sägewerk    
 

- Neubeschaffung einer Spielkombination  
 
Situation: 
An diesem Standort befinden sich der Rutschenturm Panda, der auch ein sehr hohes 
Nutzungsalter aufweist und die Wirtschaftlichkeit der Reparaturen hier nicht mehr gegeben ist. Die 
Funktionalität der Rutsche wurde bereits durch eine jüngere Spielkombination abgedeckt.  
 
Vorschlag: 
Der Fachbereich 68 empfiehlt daher, diesen Rutschenturm durch eine Spielkombination für 
Kleinkinder zu ersetzen, die die Attraktivität des Spielplatzes weiterhin steigern wird.  
 
Beispielprodukt: 
Als Referenzprodukt wird die Spielkombination Emma vom Spielgerätehersteller Junior empfohlen.  

 
 
 
 
 
 
Tischler 
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